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GERMAN 
Paper – III 

Note : This paper contains seventy five (75) objective type questions of two (2) marks each. All 
questions are compulsory. 

 Diese Prüfung enthält 75 “objective type” Fragen. Jede Frage trägt 2 Punkte. Bitte 
beantworten Sie alle Fragen. 

 

1. Was passt nicht ? 
 (1) scheitern (2) schaffen 
 (3) gelingen (4) erreichen 
 

2. Ein Doppel ‘e’ ist im Allgemeinen ein langes ‘e’. Aber einmal trifft das hier nicht zu! 
 (1) Beet (2) Klee 
 (3) reell (4) verheerend 
 

3. Was bedeutet die Redensart : Das Blatt hat sich gewendet! ? 
 (1) Die Lage hat sich entscheidend geändert. 
 (2) Es ist Herbst, und die Blätter fallen. 
 (3) Es ist kälter geworden. 
 (4) Eine Zeitung hat die Meinung gewechselt. 
 

4. Eines kann man nicht sagen! „Alle seine Bemühungen waren...“ 
 (1) vergeblich (2) unbenutzt 
 (3) zwecklos  (4) umsonst 
 

5. Mit einer Ausnahme kann man all das von einem Menschen sagen, mit dem man schwer 
Kontakt bekommt : 

 (1) Er lässt keinen an sich herankommen. 
 (2) Er ist verschlossen. 
 (3) Er ist zugeschlossen. 
 (4) Er ist zugeknöpft. 
 

6. Statt, Ich habe das jetzt satt!‘ kann man auch sagen: 
 (1) Das geht mir durch Mark und Bein. 
 (2) Ich habe reinen Tisch gemacht. 
 (3) Mir ist Hören und Sehen vergangen. 
 (4) Das hängt mir zum Hals heraus. 
 

7. Das ,Jenseits‘ ist... 
 (1) die andere Seite der Mauer (2) die andere Straßenseite 
 (3) das Leben nach dem Tode (4) die andere Seite eines Flusses 
 

8. Wenn jemand kurz und ziemlich unhöflich antwortet, sagt man, er sei... 
 (1) kurzgefasst (2) kurz abgebunden 
 (3) kurz und klein (4) kurz zusammengefasst 
 

9. Was passt nicht? 
 (1) der Spachtel (2) die Pisel 
 (3) die Mischtechnik (4) der Stift 
 

10. Gestern glaubte ich alles... , aber heute beim Test konnte ich wieder gar nichts mehr. 
 (1) verstanden (2) zu verstanden haben 
 (3) verstanden habe (4) verstanden zu haben 
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11. Die Ausdrücke: ,Ring, Runde, Handtuch werfen und auszählen‘ haben alle etwas mit ... zu tun. 
 (1) Finanzen (2) Schmuck 
 (3) Baden (4) Boxen 
 

12. Was passt nicht? 
 (1) kaltblütig (2) eisgekühlt 
 (3) gefühllos (4) eiskalt 
 

13. „Achtung, da ist eine Biene. Bitte nicht...!“ 
 (1) zerkauen (2) zertreten 
 (3) zerschlagen (4) zerreißen 
 

14. Welcher der folgenden Schriftsteller ist aus Österreich? 
 (1) Eva Strittmatter (2) Ingeborg Bachmann 
 (3) Franz Kafka (4) Nelly Sachs 
 

15. Wenn man einen Schirm öffnet,... 
 (1) spannt man ihn aus. (2) dehnt man ihn aus. 
 (3) spannt man ihn auf. (4) entspannt man ihn.  
 

16. Welche der nachstehenden Kombination hat nur richtige Aussagen? 
 Das Phonem | p | ist 
 (a) ein Verschlusslaut (b) ein bilabialer Laut 
 (c) ein Reibelaut (d) Lateral 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (a) & (d) 
 

17. Welche Kombination hat Homonyme? 
 (a) ist (b) sind 
 (c) esst (d) isst 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (a) & (d) 
 

18. Ein Programm kann man 
 (a) installieren (b) beenden 
 (c) berechnen (d) markieren 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (b) & (d) 
 

19. Daten kann man 
 (a) erarbeiten (b) verbieten 
 (c) verarbeiten (d) eingeben 
 (1) (a), (b) & (c) (2) (b), (c) & (d) 
 (3) (c), (d) & (a) (4) (b), (d) & (a) 
 

20. Welche der folgenden Sätze sind richtig? 
 (a) Ich wollte dir doch nur ein bisschen necken. 
 (b) Die Frau zupft ihren Mann am Ärmel. 
 (c) Er schleicht auf die Zehenspitzen aus dem Zimmer. 
 (d) Er tippte mit dem Finger spöttlich an die Stirn. 
 (1) (a) & (b) (2) (a) & (c) 
 (3) (b) & (c) (4) (b) & (d) 
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21. Welche Wörter sind Synonyme für „überrascht“ ? 
 (a) bestürzt (b) arrogant 
 (c) fassungslos (d) verduzt 
 (1) (a), (c) & (d) (2) (b), (c) & (d) 
 (3) (a), (b), & (c) (4) (a), (b) & (d) 
 

22. Was sagt man nicht? 
 (a) Wissen ist Macht 
 (b) Die wirtschaftliche Macht eines modernen Staated besteht in seiner Industrie 
 (c) 1933 gelangten in Deutschland die Faschisten zur Macht 
 (d) Die Leistung eines Motors wird noch heute allgemein nach Pferdemacht gemessen 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (b) & (d) (4) (a) & (c) 
 

23. Welche Aussagen sind richtig? 
 (a) Friedrich Hebbel schrieb „Maria Magdalena“ 
 (b) Theodor Storm schrieb „Der Schimmelreiter“ 
 (c) Theodor Fontane schrieb „Der Hungerpastor“ 
 (d) Gottfried Keller schrieb „Romeo und Julia auf dem Dorfe“ 
 (1) (a), (b) & (c) (2) (b), (c) & (d) 
 (3) (a), (c) & (d) (4) (a), (b) & (d) 
 

24. Was kann man nicht tun? 
 (a) Gebühren erheben (b) eine Hypothek ausstellen 
 (c) ein Konto ausstellen (d) einen Kredit gewähren 
 (1) (a) & (b) (2) (a) & (c) 
 (3) (b) & (c) (4) (c) & (d) 
 

25. Wo gibt es nur richtige Aussagen? 
 (a) Ein attributives Adjektiv kommt vor einem Nomen und wird dabei dekliniert. 
 (b) Ein prädikatives Adjektiv kann auch vor einem Nomen stehen und wird dabei 

dekliniert 
 (c) Partizipialkonstruktionen können auch als Attribute funktionieren 
 (d) Ein erweitertes Attribut kann durch einen Nebensatz erklärt werden. 
 (1) (a), (b) & (c) (2) (a), (c) & (d) 
 (3) (b), (c) & (d) (4) (a), (b) & (d) 
 

26. Welche Aussagen sind falsch?  
 Das /i/ im „Zwiebel: ist 
 (a) ein ungerundeter Vokal (b) ein vorderer hoher Vokal 
 (c) ein gerundeter Vokal (d) ein vorderer halbhoher Vokal 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (c) & (d) (4) (a) & (d)  
 

27. Welche Aussagen sind richtig? 
 (a) „Der west-östliche Divan“ ist von Schiller geschrieben worden. 
 (b) In Deutschland schuf Lessing die neue literarische Gattung des Bürgerlichen 

Trauerspiels. 
 (c) Martin Walser ist der Redakteur des Buches „Des Knaben Wunderhorn“. 
 (d) „Über das Marionettentheater“ ist der Titel einer essayischen Erzählung von Heinrich 

von Kleist. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (a) & (d) (4) (b) & (d) 
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28. Welche Aussagen sind nicht richtig? 
 (a) Die Zeit ergeht nur langsam. 
 (b) Diese Gelegenheit will ich mir nicht entgehen lassen. 
 (c) Im nächsten Jahr vergeht die Stadt ihr Tausendjahrfeier. 
 (d) Hoffentlich habe ich keine Dummheit begangen. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (a) & (c) (4) (b) & (d) 
 

29. Welche Reihen enthalten keine Minimalpaare? 
 (a) gestern - morgen (b) morgen - sorgen 
 (c) sorgen - verbergen (d) lachen - machen 
 (1) (a) & ((b) (2) (c) & (d) 
 (3) (a) & (c) (4) (b) & (d) 
 

30. Welche Aussagen sind richtig? 
 (a) Die Autofirma BMW hat ihren Sitz in Ingolstadt. 
 (b) Die Pinakothek eine große Bibliothek in München. 
 (c) Die Wagnerfestspiele finden jährlich in Bayreuth statt 
 (d) Die Kieler Woche ist eine jährlich stattfindende Segelregatta. 
 (1) (a) & (b) (2) (b) & (c) 
 (3) (b) & (d) (4) (c) & (d) 
 

31. X : Das Interesse am Phänomen des Kolonialismus nimmt stetig zu. 
 Y : Koloniale Beziehungen sind auch in der Gegenwart nicht vollständig verschwunden. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

32. X : Die Zahl der Menschen, die vor Krieg, Konflikten und Verfolgung fliehen, war noch 
nie so hoch wie heute. 

 Y : Der massive Anstieg wurde vor allem durch den Krieg in Syrien verursacht. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

33. X : Die Briten haben für Austritt aus der EU gestimmt. 
 Y : Das Referendum über den Verbleib des Vereinigten Königreichs in der 

Europäischen Union, auch als „Brexit-Referendum” bezeichnet, fand am 23. Juni 
2016 statt. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
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34. X : Unter dem Schlagwort 68er-Bewegung werden internationale und politisch 
linksgerichtete Bürgerrechtsbewegungen zusammengefasst, die Mitte der 1960er 
Jahre aktiv geworden sind. 

 Y : Sie begannen mit den Protesten US-amerikanischer Bürgerrechtler und wurden bald 
zu einem globalen Phänomen. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und X ist die Erklärung für Y. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. ‘ 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

35. X : Die Nationalsozialisten haben selbst ihre Regierungszeit von 1933 bis 1945 als 
“Drittes Reich” bezeichnet. 

 Y : Mit „Drittes Reich“ sollte eine klare Abgrenzung zum Ersten Reich, dem Heiligen 
Römischen Reich Deutscher Nation (bis 1806), und zum Zweiten Reich, dem 
Kaiserreich von 1871 bis 1918, geschaffen werden. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

36. X : Der Begriff „Tausendjähriges Reich” hat ähnliche ideologische Wurzeln wie 
„Drittes Reich“. 

 Y : Die nationalsozialistische Propaganda münzte den Begriff um zum Schlagwort für 
die angebliche Vollendung der deutschen Geschichte durch den Nationalsozialismus. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

37. X : Der Begriff “Zwischenreich” wurde von den Nationalsozialisten als 
Propagandabegriff verwendet zur Bezeichnung des politischen Systems, das vom 9. 
November 1918 zum 30. Januar 1933 bestand. 

 Y : Die Nationalsozialisten sahen die Weimarer Republik also nur als Übergangsphase, 
die es zu überwinden galt. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 

38. X : Der Begriff „Alliierte“ wird allgemein mit den führenden Mächten der Koalition im 
Kampf gegen Hitler im Zweiten Weltkrieg verbunden.  

 Y : Er wird auch als Anti-Hitler-Koalition bezeichnet. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und X ist die Erklärung für Y. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
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39. X : Die industrielle Revolution führte zu einer stark beschleunigten Entwicklung von 
Technik, Produktivität und Wissenschaften, die mit einer neuartigen Zuspitzung 
sozialer Missstände einherging :  

 Y : Daraus ergab sich als ein gesellschaftspolitisches Kernproblem die soziale Frage. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (2) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 (3) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (4) X und Y sind beide richtig und X ist die Erklärung für Y. 
 

40. X : Als Europäische Revolutionen von 1848/1849 betrachtet man die revolutionären 
Erhebungen, die sich in dieser Zeit in verschiedenen Teilen Europas ereigneten.  

 Y : Diese Revolutionsbewegung war Teil eines gesamteuropäischen 
Wandlungsprozesses. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (2) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 (3) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (4) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 

41. X : Die Europäische Union (EU) ist ein Verbund von derzeit 28 Mitgliedstaaten.  
 Y : Nicht alle diese Staaten sind gleichmäßig in die EU integriert. 
 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (2) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 (3) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (4) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 

42. X : Von den 28 EU-Staaten bilden 19 Staaten eine Europäische Wirtschafts- und 
Währungsunion.  

 Y : Im Jahr 2002 wurde eine gemeinsame Währung für diese Länder, der Euro, 
eingeführt. 

 Welche von den folgenden ist in Bezug auf die oben stehenden Aussagen richtig? 
 (1) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (2) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 (3) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (4) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 

43. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Bild (i) München 
(b) Handelsblatt (ii) Wien 
(c) Süddeutsche Zeitung (iii) Berlin 
(d) Kronenzeitung (iv) Düsseldorf 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (i) (iv) 
(2) (i) (iii) (iv) (ii) 
(3) (iii) (iv) (i) (ii) 
(4) (iv) (i) (ii) (iii) 
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44. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Ich heiße Heinz und Sie herzlich 

willkommen 
 (i) 

 
Metonymie 
 

(b) Ich kann dies, du nicht  (ii) Zeugma 
(c) einen Teller aufessen  (iii) Synästhesie 
(d) Golden wehn die Töne nieder  (iv) Ellipse 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (ii) (iv) (iii) 
(2) (ii) (iv) (i) (iii) 
(3) (iii) (i) (iv) (ii) 
(4) (ii) (iii) (i) (ii) 

 
45. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a) Gottfried Keller (i) Josef und seine Brüder 
(b) Franz Kafka (ii) Kleider machen Leute 
(c) Robert Musil (iii) Das Schloß 
(d) Thomas Mann (iv) Der Mann ohne Eigenschaften 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (iv) (i) 
(2) (ii) (i) (iv) (iii) 
(3) (i) (iii) (iv) (ii) 
(4) (iii) (ii) (iv) (i) 

 
46. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige Antonyme an! 

(a) Anfänger (i) Achillesferse 
(b) zum Spaß (ii) alter Hase 
(c) Elite (iii) im Ernst 
(d) Stärke (iv) Proletariat 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (iii) (ii) (iv) (i) 
(2) (ii) (i) (iv) (iii) 
(3) (i) (iii) (iv) (ii) 
(4) (ii) (iii) (iv) (i) 

 
47. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 

(a) in der Kreide sein (i) eingebildet sein 
(b) jemanden den Kopf waschen (ii) Schulden haben 
(c) Rosinen im Kopf haben (iii) energisch tadeln 
(d) unter dem Pantoffel stehen (iv) von seiner Frau beherrscht werden 

 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (iv) (iii) (ii) 
(2) (ii) (iii) (i) (iv) 
(3) (iv) (iii) (i) (ii) 
(4) (iii) (ii) (iv) (i) 
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48. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Einigkeit und Recht und Freiheit (i) Epipher 
(b) Wasser, Feuer, Erde, Luft ...ewig werden 

sie bestehen 
(ii) Chiasmus 

(c) Er liebt Rosen, Nelken mag er nicht (iii) Asyndeton 
(d) Ich fordere Moral, du lebst Moral (iv) Polysyndeton 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (ii) (iii) (iv) 
(2) (ii) (i) (iv) (iii) 
(3) (iii) (iv) (i) (ii) 
(4) (iv) (iii) (ii) (i) 

 

49. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Was ist ein Zwerg? (i) Frau mit magischen Kräften 
(b) Was ist ein Ritter? (ii) gefährliches Tier, das Feuer spuckt 
(c) Was ist ein Drache? (iii) sehr kleiner Mann mit Bart und 

Zipfelmütze 
(d) Was ist eine Fee? (iv) Mann aus dem Mittelalter mit Pferd 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (iii) (iv) (ii) (i) 
(2) (ii) (i) (iv) (iii) 
(3) (i) (ii) (iii) (iv) 
(4) (iv) (iii) (i) (ii) 

 

50. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) in der goldenen Abendsonne (i) draußen sitzen 
(b) während des ganzen Tages (ii) nicht klar sehen können 
(c) trotz des guten Wetters (iii) zu Hause bleiben 
(d) wegen der beginnenden 

Dunkelheit 
(iv) schwer arbeiten müssen 

 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (i) (iv) 
(2) (iii) (ii) (iv) (i) 
(3) (i) (iv) (iii) (ii) 
(4) (iv) (i) (ii) (iii) 

 

51. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Johannes Kepler (i) Quantentheorie 
(b) Max Planck (ii) X-Strahlen 
(c) Otto Hahn (iii) Gesetze der Planetenbahnen 
(d) Wilhelm Röntgen (iv) Vater der Kernchemie 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (i) (iv) 
(2) (iii) (i) (iv) (ii) 
(3) (i) (iii) (iv) (ii) 
(4) (iv) (ii) (i) (iii) 
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52. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Internationale Automesse (i) Frankfurt 
(b) Buchmesse (ii) Köln 
(c) CEBIT-Leitmesse (iii) Leipzig 
(d) Photokina (iv) Hannover 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (iii) (i) (iv) 
(2) (iii) (i) (iv) (ii) 
(3) (i) (iv) (ii) (iii) 
(4) (iii) (i) (ii) (iv) 

 

53. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Sie führt boshafte Reden. (i) Sie guckte in den Mond. 
(b) Sie hatte das Nachsehen. (ii) Sie hat eine spitze Zunge. 
(c) Sie ist nicht recht bei Verstand. (iii) Sie ist mit ihrem Latein zu Ende. 
(d) Sie weiß nicht mehr weiter. (iv) Sie hat einen Vogel. 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (ii) (i) (iv) (iii) 
(2) (i) (iii) (iv) (ii) 
(3) (iii) (iv) (i) (ii) 
(4) (iv) (i) (ii) (iii) 

 

54. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Baron von Münchhausen (i) Johanna Spyri 
(b) Gregor Samsa (ii) Alfred Döblin 
(c) Heidi (iii) Rudolf Raspe 
(d) Franz Biberkopf (iv) Franz Kafka 
 (a) (b) (c) (d) 
(1) (i) (iii) (iv) (ii) 
(2) (iii) (iv) (i) (ii) 
(3) (iii) (i) (ii) (iv) 
(4) (ii) (iv) (iii) (i) 

 

55. Lesen Sie die folgenden Listen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination an! 
(a) Da die Zigarette feucht war, ist 

sie .... 
 (i) aufgehört 

 
(b) Er kam als Erzähler und hat 

nicht mehr .... 
 (ii) 

 
geendet 
 

(c) Der Streit der Eheleute hat mit 
einer Versöhnung ..... 

 (iii) 
 

versiegt 
 

(d) Wegen der monatelangen 
Trockenheit ist der Brunnen .... 

 (iv) 
 

ausgegangen 
 

 (a) (b) (c) (d)  
(1) (iv) (i) (ii) (iii)  
(2) (ii) (iii) (iv) (i)  
(3) (iii) (iv) (i) (ii)  
(4) (iv) (iii) (ii) (i)  
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56. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Behauptung, Bekanntmachung, Gedanken, Verallgemeinerung 
 (2) Bekanntmachung, Verallgemeinerung, Gedanken, Behauptung 
 (3) Gedanken, Verallgemeinerung, Behauptung, Bekanntmachung 
 (4) Gedanken, Behauptung, Bekanntmachung, Verallgemeinerung 
 
57. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Parzival, Narrenschiff, Merseburger Zaubersprüche, Buch der deutschen Poeterey 
 (2) Narrenschiff, Buch der deutschen Poeterey, Merseburger Zaubersprüche, Parzival 
 (3) Merseburger Zaubersprüche, Parzival, Narrenschiff, Buch der deutschen Poeterey 
 (4) Parzival, Narrenschiff, Merseburger Zaubersprüche, Buch der deutschen Poeterey 
 
58. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Bauernkrieg, Französische Revolution, Dreißigjähriger Krieg, Krimkrieg 
 (2) Bauernkrieg, Dreißigjähriger Krieg, Französische Revolution, Krimkrieg 
 (3) Französische Revolution, Krimkrieg, Dreißigjähriger Krieg, Bauernkrieg 
 (4) Krimkrieg, Dreißigjähriger Krieg, Bauernkrieg, Französische Revolution 
 
59. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Lübeck, Halle, Passau, Klagenfurt 
 (2) Klagenfurt, Lübeck, Halle, Passau 
 (3) Halle, Passau, Lübeck, Klagenfurt 
 (4) Passau, Klagenfurt, Lübeck, Halle 
 
60. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Woyzeck, Der kaukasische Kreidekreis, Emilia Galotti, Die Räuber 
 (2) Emilia Galotti, Die Räuber, Woyzeck, Der kaukasische Kreidekreis 
 (3) Die Räuber, Woyzeck, Emilia Galotti, Der kaukasische Kreidekreis 
 (4) Der kaukasische Kreidekreis, Emilia Galotti, Die Räuber, Woyzeck 
 
61. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Novelle, Anekdote, Fabel, Märchen 
 (2) Fabel, Märchen, Anekdote, Novelle 
 (3) Anekdote, Fabel, Märchen, Novelle 
 (4) Fabel, Märchen, Novelle, Anekdote 
 
62. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Gemeinschaft, Gesellschaft, Genossenschaft, Gewerkschaft 
 (2) Gewerkschaft, Gemeinschaft, Genossenschaft, Gesellschaft 
 (3) Gesellschaft, Genossenschaft, Gewerkschaft, Gemeinschaft 
 (4) Genossenschaft, Gewerkschaft, Gemeinschaft, Gesellschaft 
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63. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Auskunft, Übereinkunft, Ankunft, Zukunft 
 (2) Auskunft, Übereinkunft, Ankunft, Zukunft 
 (3) Übereinkunft, Zukunft, Ankunft, Auskunft 
 (4) Ankunft, Auskunft, Übereinkunft, Zukunft 
 
64. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) brüllen, schreien, rufen, reden (2) rufen, reden, brüllen, schreien 
 (3) schreien, rufen, brüllen, reden (4) reden, brüllen, schreien, rufen 
 
65. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Kafka, Schiller, Heine, Hesse (2) Heine, Hesse, Schiller, Kafka 
 (3) Schiller, Heine, Hesse, Kafka (4) Hesse, Kafka, Schiller, Heine 
 
66. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) annehmen, aufnehmen, übernehmen, nehmen 
 (2) annehmen, aufnehmen, nehmen, übernehmen 
 (3) aufnehmen, übernehmen, nehmen, annehmen 
 (4) nehmen, annehmen, aufnehmen, übernehmen 
 
67. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Sekretärin, Bürokraft, Vorsitzende, Leiter 
 (2) Vorsitzende, Leiter, Sekretärin, Bürokraft 
 (3) Leiter, Sekretärin, Bürokraft, Vorsitzende 
 (4) Leiter, Sekretärin, Vorsitzende, Bürokraft 
 
Lesen Sie den folgenden Text und beantworten Sie die nachstehenden Fragen!  
 
Ulrich Peltzer : Das bessere Leben, 2015 
 
Wo kommt all die Hohlheit her? 
 
Was hält unsere undurchschaubare Welt zusammen: Träume, Geldströme, Gott oder der Teufel? 
Im 20. Jahrhundert diskutierten, lebten und kämpften junge Menschen an amerikanischen 
Universitäten, in Frankfurt und Moskau für eine gerechte Ordnung, für eine bessere Zukunft. 
Doch die Utopien sind in Terror umgeschlagen. Wir leben in einer radikal kapitalistischen Welt, 
unsere Gegenwart scheint undurchschaubar. Was ist aus unseren Utopien, Sehnsüchten und 
Träumen geworden? Aus ehemaligen Revolutionären sind Manager geworden, Akteure der 
Wirtschaft. Sie sind involviert in globale Geschäfte zwischen Mailand, Südamerika und China, 
ihre Deals sind dubios. Haben sie alles verraten? Was heißt es heute in dieser Welt, gut zu leben? 
Was wäre das bessere Leben? 
 
In der Hauptsache sind es zwei Hauptfiguren, die den Roman tragen. Beide sind etwa Mitte 50; 
beide verdienen, um zunächst so vage zu bleiben, ihr Geld im Bereich der globalen Wirtschaft. 
Sylvester Lee Fleming, in England geboren, in den USA aufgewachsen, mittlerweile überall in 
der Welt zu Hause, hat, wenn man seiner Visitenkarte glaubt, etwas mit Versicherungen zu tun. 
Das hat er wohl auch tatsächlich, unter anderem. Darüber hinaus ist er aber auch eine Art von 
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Geldbeschaffer, der die Bedürfnisse erzeugt, die er dann bedient, und der mit Hilfe einiger nicht 
ganz astreiner Gesellen vor Methoden nicht zurückschreckt, die mit dem Straftatbestand der 
Erpressung nicht falsch umschrieben wären, wenn es innerhalb des komplexen Systems von 
Abhängigkeiten, in dem der sinistre Fleming sich bewegt wie ein Fisch im Wasser, einen Kläger 
und einen Richter für einen derartigen Straftatbestand überhaupt gäbe. Die einen brauchen Geld, 
die anderen haben es. 
 
Die zweite Hauptfigur ist der deutsche Geschäftsmann Jochen Brockmann. Er ist Sales Manager 
einer weltmarktbeherrschenden Turiner Firma für Beschichtungsmaschinen. Er begegnet uns zu 
Beginn des Romans in Lugano, wo er eine große Summe Schwarzgeld von einem Konto abhebt.   
Sein Aufgabengebiet ist weitaus konventioneller. Er arbeitet seit einigen Jahren als Sales Manager 
für ein Turiner Unternehmen, das etwas ganz Konkretes herstellt, nämlich Anlagen zur 
Beschichtung von Trägermaterialien. 
 
Jochen Brockmann ist Anfang 50, stammt aus der westdeutschen Provinz und lebt in Turin. Er 
sammelt moderne Kunst. Er raucht zu viel. Vor allem aber ist er der Verkaufsleiter eines ziemlich 
unglamourösen Konzerns. Nun aber droht ihm ein grosser Deal in Indonesien zu platzen. 
Brockmanns Problem ist, dass er, nachdem sein Geschäft geplatzt ist, kurz vor dem Rauswurf 
steht. Und gerade da, Anfang Mai 2006, glaubt er sein Schwarzgeld in einem allein zu diesem 
Zweck erworbenen Rindsleder-Aktenkoffer bei einer Auslandsbank am Paradeplatz ins Trockene 
bringen zu müssen. Er überschlägt den Wert seiner Gemälde-Sammlung und räumt sein 
Schweizer Schwarzgeldkonto. Ehe er zur diamantenen Hochzeit seiner gutbürgerlichen Eltern 
nach Deutschland reist, gibt er noch ein wenig den geschäftigen Jetsetter, lässt sein Leben 
passieren, verliebt sich, trifft alte Bekannte. 
 
Und in Säo Paulo trifft er zufällig den undurchsichtigen und ihm unbekannten Amerikaner 
Sylvester Lee Fleming. Fleming macht einen rätselhaften und verdrehten Eindruck auf den alles 
in allem konformistischen Brockmann und versucht ihn mit dunklen Absichten in seine 
Machenschaften einzuspannen. 
 
Der Amerikaner Sylvester Lee Fleming geht gerade durch die furchterregend endlosen 
Strassenschluchten Säo Paulos und betreibt daselbst seine zwielichtigen und jedenfalls gewiss 
sehr krummen Geschäfte, während ihn nachts Albträume heimsuchen und an den 4. Mai 1970 
erinnern. Fleming war Augenzeuge und Beteiligter des Kent-State-Massakers, bei dem die 
Nationalgarde am 4. Mai 1970 an einer Universität im US-Bundesstaat Ohio vier Studenten 
erschoss, die gegen die amerikanische Vietnampolitik demonstrierten. Mit einer der Toten, 
Allison Krause, verband Fleming nicht nur die politische Überzeugung, sondern auch eine große 
Verliebtheit. Damals starb in seinen Armen die Studentin Allison Beth Krause auf dem Campus 
der Universität in Kent, Ohio, als die Nationalgarde unvermittelt auf die protestierenden 
Studenten schoss. 
 
Brockmann wiederum, Sohn eines Arztes und einer Ärztin, erinnert sich in Rückblenden an das 
linksalternative, anarchistisch angehauchte Provinzmilieu seiner Jugend. 
 
Weniger aus Ernüchterung als vielmehr aus Kalkül haben sich beide Figuren in Opportunisten 
verwandelt, den Verrat an den einstigen Idealen verwischen sie mit melancholisch verbrämtem 
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Zynismus, in Brockmanns Hedonismus hat sich sein schöner Glaube an die Verbesserung des 
Menschen zur Karikatur entstellt. Lediglich Fleming ist eine vollends sinistre Figur. 
 

Also, noch einmal, die Herausforderungen: Wie bringt man als Autor alles, was die Welt ist, unter 
einen Hut, Wirtschaft, Kunst, Liebe, Politik? Wie stellt man die Komplexität der Wirklichkeit, ihre 
Vielstimmigkeit und Widersprüchlichkeit; adäquat dar? Und vor allem: Wie zeigt man Menschen, 
denen die Zeit das Bewusstsein entleert hat, ohne deren Hohlheit in einer in sich banalen 
Darstellung zu spiegeln? Die Antwort: Vielleicht so. Vielleicht ist das ein Ansatz, ein radikaler. 
 

Fleming und Brockmann erscheinen nicht als Täter. Darum ist auch von Opfern keine Rede. 
Jegliche kommentierende, vermittelnde Instanz wäre ein ästhetischer Bruch. 
 

68. Der Titel des Romans weist auf folgendes hin: 
 (1) eine bessere Zukunft im Kapitalismus 
 (2) ein Leben ohne jeglichen Geldmangel 
 (3) ein gerechteres Leben 
 (4) ein erfolgreiches Geschäftsleben 
 

69. Welche Aussagen sind richtig? 
 a. Sylvester Lee Fleming arbeitet im Bereich der Versicherungen. 
 b. Er ist ein deutscher Geschäftsmann. 
 c. Er ist in zwielichtigen Geschäften involviert. 
 d. Er hatte gegen den amerikanischen Vietnamkrieg protestiert. 
 (1) a, b & c (2) a, b & d 
 (3) b, c & d (4) a, c & d 
 

70. Welche Aussagen sind richtig? 
 a. Jochen Brockmann ist ein Verkaufsleiter bei einer deutschen Firma. 
 b. Er steht kurz davor, seinen Job zu verlieren. 
 c. Seine Eltern sind Ärzte und haben ein gutbürgerliches Leben. 
 d. Seine Firma produziert Anlagen zur Beschichtung von Trägermaterialien. 
 (1) a, b & c (2) a, b & d 
 (3) b, c & d (4) a, c & d 
 

71. Lesen Sie die folgenden Aussagen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination 
an:  
a. Fleming ist eine Art von 

Geldbeschaffer. 
i. Er schreckt sich nicht vor Erpressung 

zurück. 
b. Seine Methoden sind oft 

undurchsichtig. 
ii. Er erzeugt die Bedürfnisse, die er dann 

bedient. 
c. Er bewegt sich in seiner Welt wie 

ein Fisch im Wasser. 
iii. Er wird durch die Erinnerungen an das 

Kent-State-Massaker beunruhigt. 
d. Er wird nachts von Albträumen 

heimgesucht. 
iv. Er ist überall in der Welt zu Hause und 

bei seiner Arbeit sehr erfolgreich. 
  

 a b c d 
(1) i ii iii iv 
(2) iii i ii iv 
(3) iv iii i ii 
(4) ii i iv iii
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72. Lesen Sie die folgenden Aussagen und kreuzen Sie die richtige nachstehende Kombination 
an:  
a. Brockmann ist für den Verkauf 

von konkreten Produkten 
zuständig. 

i. Jetzt ist sein Glaube zur Karikatur 
entstellt. 

b. Er interessiert sich für moderne 
Kunst. 

ii. Sein Aufgabengebiet ist konventioneller. 

c. Er ist eher konformistisch. iii. Fleming erzeugt Geldbedürfnisse bei 
seinen Kunden. 

d. Er glaubte in seine Jugend an die 
Verbesserung der Menschen. 

iv. Als er in Schwierigkeiten bei der Arbeit 
gerät, überschlägt er den Wert seiner 
Gemälde-Sammlung. 

 a b c d 
(1) i ii iii iv 
(2) iii iv ii i 
(3) iv iii i ii 
(4) i iv iii ii 

 
73. Lesen Sie die folgenden als X und Y markierten Aussagen: 
 X : Beide Hauptfiguren haben ihre einstigen Ideale verraten. 
 Y : Beide haben sich mehr aus Kalkül als aus Ernüchterung in Opportunisten verwandelt. 
 Welche von den folgenden Aussagen sind richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 
74. Lesen Sie die folgenden als X und Y markierten Aussagen: 
 X : Die Hauptfiguren sind unterschiedlich aber in gewissem Sinne auch ähnlich.  
 Y : Der Roman stellt zwei Beispielsfiguren der globalen Wirtschaft dar. 
 Welche von den folgenden Aussagen sind richtig? 
 (1) X und Y sind beide richtig, aber Y ist nicht die Erklärung für X. 
 (2) X und Y sind beide richtig und Y ist die Erklärung für X. 
 (3) X ist richtig, aber Y ist falsch. 
 (4) X ist falsch, aber Y ist richtig. 
 
75. Welche Anordnung ist richtig? 
 (1) Träume, Revolution, Geldgeschäfte, Verrat. 
 (2) Revolution, Geldgeschäfte, Träume, Verrat. 
 (3) Verrat, Geldgeschäfte, Träume, Revolution. 
 (4) Verrat, Träume, Geldgeschäfte, Revolution. 

____________ 
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